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Baugruppe 
 
Schöne Baugruppe des Rokokos, um einen Hof mit Brunnen von 1785 angeordnet.  
 
Ehem. Strumpfweberei. Lang gestrecktes Doppelwohnhaus, Mittelbau um 1740, Seitenflügel 
angefügt 1762 für Hans Ulrich Baumann; Waschhaus 1785; 1975 –76 Ausbau des 
Manufakturgebäudes zu Wohnhaus; Rest. 1997.  
 
Wohnhaus und Manufakturgebäude mit Trotte, zwei stattliche Häuser mit Satteldach von 1785. 
Graubraune Täfermalereien um 1785 mit mythologischen Szenen und angeblich Portraits von 
Friedrichs d. Gr. und Königin Marie-Antoinette nach franz. Vorlagen; zwei bemalte Nehracheröfen 
von 1762. 


